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Mittags 11 V. Uhr. Sonntag, den 12. Februar 1911: Mittags 11% Uhr.
Zwanzigste Sonntagsfeier

Dichter- unO TonDichter-matinee:

Vortrag von Musikschriftsteller

D= Leopold Schmidt-Benin

über den

„RosenkflVDlief von Richard Strauß

(mit musikalischen Erläuterungen am Flügel.)

Nachmittags 3 Uhr zu kleinen Preisen:
Preise der Plätze:

II. Rang
Stehplatz

exklusive der städtischen Billetsteuer und Garderobengebübr.

Logen und I. Parkett Mk. 1,75
II. Parkett „ 1,25
II. Rang Balkon „ 0,75

Mk. 0,50
.. 0.40

Nora oder: Ein Puppenheim

Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
Ri'gie: Gustav Lindemann.

Personen:
Robert Helmer, Advokat
Nora, seine Frau . .
Erwin, \
Bob, \ ihre Kinder
Emmy, >
Doktor Rank . . .
Frau Linden ....
Günther .....
Marianne, Kinderfrau \
Helene, Hausmädchen
Ein Dienstmann J 11C "" C1:> Joseph Laquer

Das Stück spielt in Helmers Wohnung.

bei
Helmers

George Schnell
Helene Robert
Ella Gries
Anna Werner
Grete Sauer
Bernhard Goetzke
Josepha Stein
Arthur Ehrens
Johanna Platt
Elsa Dalands

Nach dem 2 Akte 15 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der eiserne Vorhang.

Beginn der Vorstellung 3 Uhr. Kassenöffnung Z'/o Uhr. Ende der Vorstellung 57» Uhr

Abends 7'/2 Uhr:

Märchendrama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
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